
TURNIERBESTIMMUNGEN

WEGBESCHREIBUNG – ADRESSE

Fenyös-Stadion Oberpullendorf
Anschrift: Stadiongasse 15, 7350 Oberpullendorf

Vom Norden:

Von Wien über die A2 auf die A3 Richtung Eisenstadt - vor Eisenstadt auf die S31 Richtung
Mattersburg - die S31 weiter Richtung Oberpullendorf bis zur Südabfahrt. Beim

Kreisverkehr(Südabfahrt) die zweite Abfahrt Richtung Oberpullendorf wählen. Nach dem
Autohaus Mercedes Wiesenthal links abbiegen und den Schildern zum Stadion folgen.

Vom Süden:

Von Graz über die A2 bis Abfahrt Lafnitztal (Oberwart) - weiter auf der B50 Richtung
Eisenstadt bis nach Oberpullendorf - beim Kreisverkehr(S31 Südabfahrt) gerade aus

Richtung Oberpullendorf. Weitere Beschreibung siehe oben.



SPIELREGELN

Stichtage: es gelten jene, die für die Spielsaison 2014/15 für die jeweilige Altersklasse
vorgegeben sind

Spielerpass: Spielerpässe sind nur auf Anfrage des gegnerischen Teams vorzulegen.

Spieleranzahl: 4 + 1 (U6 und U8); 6 + 1 (U9, U10 und U14); 8 + 1 (U12).

Spieldauer: laut Spielplan

Spielfeldgröße: 35m x 25 m (U6 und U8); 50m x 35 m (U9 und U10); 68m x 48m (U12 und
U14)

Abseits: die Abseitsregel ist aufgehoben (AUSNAHME: gilt nur im U12-Bewerb).

Tormannspiel: Der Torhüter darf den Ball nur innerhalb des Strafraumes mit den Händen
berühren. Beim Torhüter-Abspiel muss der Ball in der eigenen Spielhälfte den Boden oder
einen Spieler berühren. Ausschuss und Abwurf über die Mittellinie werden mit einem
indirekten Freistoß vom Anstoßpunkt aus gegen die fehlbare Mannschaft geahndet (gilt auch
für Drop-Kick). Wird der Ball vom Torhüter nicht mit den Händen aufgenommen, darf der Ball
vom Torhüter über die Mittellinie gespielt werden.

Rückpass: die Rückpassregel ist bis zum U10-Bewerb aufgehoben.

Abstoss: der Abstoß erfolgt durch den Torhüter oder einen Spieler innerhalb des
Strafraumes. Der abgestoßene Ball muss in der eigenen Spielhälfte den Boden oder einen
Spieler berühren. Abstöße über die Mittellinie werden mit einem indirekten Freistoß vom
Anstoßpunkt aus gegen die fehlbare Mannschaft geahndet. Der Torhüter kann den Ball auch
mittels Ausschuss oder Abwurf mit der Hand ins Spiel bringen. Der Ball muss nicht den
Strafraum verlassen um im Spiel zu sein.

Eckstoß: Der Eckball wird von den Spielfeldecken getreten. Der Spielerleiter hat dafür zu
sorgen, dass zwischen dem Spieler, der den Eckball spielt und dem ihm am nächsten
stehenden Gegner genügend Abstand (6 Meter) besteht.

Freistoß: Der Spielleiter hat dafür zu sorgen, dass zwischen dem Spieler, der den Freistoß
spielt und dem ihm am nächsten stehenden Gegner 6 Meter Abstand besteht.

Spielertausch: fliegende Wechsel sind erlaubt.

Ausschlüsse: Zeitstrafen von 3 Minuten sind bei grober Unsportlichkeit möglich



ALLGEMEINES

Turniermodus: siehe Spielplan

Platzierung: Die Turniersieger werden im Meisterschaftssystem ermittelt. Entscheidend für
die bessere Platzierung ist:

1. die höhere Punkteanzahl
2. die bessere Tordifferenz
3. das direkte Duell
4. die Mehrzahl der erzielten Treffer
5. ein Penalty-Schießen

Beenden zwei oder mehrere Teams das Turnier exakt gleich, so wird Die Endplatzierung im
Penalty-Schießen ermittelt. Pro Mannschaft treten dabei drei Schützen an.
Sollte nach den drei Schützen jeder Mannschaft keine Entscheidung gefallen sein, tritt
jeweils ein weiterer Spieler beider Mannschaften im K.O.-Modus gegeneinander an, bis eine
Entscheidung gefallen ist.
Die Schützen können aus der Gesamtzahl der gemeldeten Spieler ausgewählt werden. Nach
sechs Strafstößen kann ein Spieler zum zweiten Mal als Schütze ausgewählt werden. Ein
Tormanntausch ist während des Penalty-Schießens nicht erlaubt.

Bälle: gespielt wird mit Bällen der Größe 3 (U6, U8), Größe 4 (U9 - U14).

Verpflegung: jeder Spieler erhält eine Portion Pommes oder ein Paar Würstel und ein
Getränk vom Veranstalter. Das Essen kann im Anschluss an die Siegerehrung konsumiert
werden.

Kaderliste: diese ist vor dem ersten Antreten beim Platzsprecher abzugeben.

Umkleide: den Teams wird vom Veranstalter eine Umkleidekabine zugewiesen.

Trainingsbälle: Aufwärmbälle werden vom Veranstalter nicht zu Verfügung gestellt

Getränke: Während des Turniers steht für alle Mannschaften Mineralwasser nach Bedarf zur
Verfügung. Diese sind an einer Getränkestation im Kabinengang zu entnehmen. Außerdem
besteht die Möglichkeit Trinkflaschen beim Wasserspender im Kabinengang abzufüllen

Startgeld: es wird kein Startgeld eingehoben – freie Spende!

Zuschauer: Auf dem Spielfeld dürfen sich nur die Trainer und die Spieler aufhalten.
Zuschauer haben auf der Tribüne oder hinter den Absperrungen Platz zu nehmen.

Es ergeht das höfliche Ersuchen, die vorgelegten Informationen bzw. Spielregeln zur
Kenntnis zu nehmen.


